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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TuS Kirschhofen : TTC Offheim 1949 IV 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

TuS Kirschhofen gegen TTC Offheim 1949 IV: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TuS Kirschhofen ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 gegen den TTC Offheim
1949 IV. 190 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel Schmidt / Pfeffer den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen siegten Schmidt / Pfeffer gegen Kowalski / Glock und gaben dabei nur
einen Satz ab. Walter / Leiner bekamen wenig später ihre Gegner Buth / Fischer indessen beim
deutlichen 9:11, 12:14, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum
gefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Müller / Lamm gegen Gartner / Schmorleitz.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Timo Schmidt gewann sein Spiel gegen
Julian Kowalski eher ungefährdet in drei Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Oliver Pfeffer im
Spiel gegen Jannik Buth, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war danach dagegen der Sieg von
Armin Walter gegen Stefan Gartner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:5, 11:9
nicht verloren. Keine Chancen ließ Jörg Müller dann beim 11:9, 11:7, 11:8 seiner Gegnerin Charlotte
Fischer. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Erfolg von Darius Lamm gegen Rainer Schmorleitz ging nur Satz
1 verloren. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Michael Leiner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thomas Glock ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Timo Schmidt kam mit der Spielweise von Jannik Buth am Tisch indessen gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Oliver Pfeffer das Spiel,
welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Julian Kowalski abgab und eine Niederlage kassierte. 8:19 (Pfeffer) bzw. 4:6 (Kowalski) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Armin Walter beim 2:3 gegen Charlotte
Fischer leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen
von Walter bei 6, während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Stefan Gartner hatte Jörg
Müller nur im ersten Satz eine Chance. Nach diesem Einzel steht Müller somit bei 11 Siegen und 16
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gartner ein 9:13 ausweist. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Darius Lamm Thomas Glock in fünf Sätzen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes dann Michael Leiner letztlich im Repertoire, um Rainer Schmorleitz
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 8:11, 5:11. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Schmidt / Pfeffer hatten im Doppel gegen Buth / Fischer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Kirschhofen
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Kirschhofen nun ein Punktekonto von 9:23 Punkten auf,
während der TTC Offheim 1949 IV vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TuS
1912 Obertiefenbach ansteht, 8:26 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Kirschhofen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TTC Hausen 1975 III.

 Statistik:
 TuS Kirschhofen

Doppel: Schmidt / Pfeffer 2:0, Walter / Leiner 0:1, Müller / Lamm 1:0 
Einzel: T. Schmidt 2:0, O. Pfeffer 0:2, A. Walter 1:1, J. Müller 1:1, D. Lamm 2:0, M. Leiner 0:2 

 TTC Offheim 1949 IV
Doppel: Buth / Fischer 1:1, Kowalski / Glock 0:1, Gartner / Schmorleitz 0:1 
Einzel: J. Buth 1:1, J. Kowalski 1:1, C. Fischer 1:1, S. Gartner 1:1, T. Glock 1:1, R. Schmorleitz 1:1


